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Seit dem 2. August 2026 gelten neue Transparenzanforderungen für den Einsatz

Künstlicher Intelligenz.

Was Sportvereine und Verbände jetzt beachten sollten, erklärt die Wissensplattform

VEREINSWISSEN:KOMPAKT (VEKO).
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Seit dem 2. August 2026 gelten weitere Regelungen des europäischen Gesetzes über

Künstliche Intelligenz (EU AI Act).

Im Mittelpunkt stehen neue Transparenzanforderungen, die unter anderem die

Kennzeichnung bestimmter KI-generierter oder KI-manipulierter Inhalte betreffen. Auch für

Sportvereine und Verbände ist es deshalb wichtig, sich mit den rechtlichen Vorgaben

auseinanderzusetzen.

Künstliche Intelligenz bietet zahlreiche Möglichkeiten, den Vereinsalltag zu erleichtern von

der Erstellung von Social-Media-Beiträgen über die Öffentlichkeitsarbeit bis hin zur

Organisation und Verwaltung. Gleichzeitig sollen Nutzer*innen künftig besser erkennen

können, wann sie mit KI interagieren oder mit künstlich erzeugten Inhalten konfrontiert

werden.

Die neuen Regelungen betreffen insbesondere realistisch wirkende, durch KI erzeugte oder

manipulierte Bild-, Video- und Audioinhalte, sogenannte Deepfakes. Auch für bestimmte KI-

generierte Texte gelten Transparenzpflichten. Dabei bestehen Ausnahmen, beispielsweise

bei Texten, die einer menschlichen redaktionellen Kontrolle unterliegen.

Für Sportvereine und Verbände bedeutet das vor allem, den bisherigen Umgang mit KI-

Anwendungen zu überprüfen und bei Veröffentlichungen auf die geltenden

Kennzeichnungspflichten zu achten. 

Wichtig ist: Die Nutzung von KI wird dadurch nicht grundsätzlich eingeschränkt.

Vielmehr sollen Transparenz und Vertrauen im digitalen Raum gestärkt werden.

Weitere Informationen auf VEREINSWISSEN:KOMPAKT (VEKO)

Welche rechtlichen Anforderungen gelten und wann eine Kennzeichnung erforderlich ist,

erläutert die Wissensplattform VEKO ausführlich:

https://lsb-sachsen-anhalt.vibss.de/vereinsmanagement/digitalisierung/kuenstliche-

intelligenz/rechtliche-grundlagen

Darüber hinaus bietet VEKO zahlreiche Informationen zu Chancen und Risiken Künstlicher

Intelligenz im Sportverein, stellt hilfreiche KI-Tools vor und zeigt anhand von

Praxisbeispielen, wie KI sinnvoll im Vereinsalltag eingesetzt werden kann.

https://lsb-sachsen-anhalt.vibss.de/vereinsmanagement/digitalisierung/kuenstliche-intelligenz

Über VEREINSWISSEN:KOMPAKT (VEKO)

VEREINSWISSEN:KOMPAKT (VEKO) ist die kostenlose Wissensplattform des
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Landessportbundes Sachsen-Anhalt für Sportvereine. Sie bietet praxisnahe

Fachinformationen, anpassbare Vorlagen und hilfreiche Beispiele rund um das

Vereinsmanagement. Das Portal basiert auf dem bewährten VIBSS-System des

Landessportbundes Nordrhein-Westfalen und wurde für die Sportlandschaft in Sachsen-

Anhalt weiterentwickelt.
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